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ver bturmgesell!

Ihr schätzt ein kosig warmes Nest, ich lieb das weite Erdenhans;
Ihr jauchzt im weichen Sommerswind, ich tu's erst recht im Sturmgebraus.

Ihr träumt im heitern Mondlichtschein der Erde zarten Schönheitstraum,
Ich greife in der Sterne Bahn und suche Gott im Weltenraum.

Ihr scheut erschrocken, lebensbang vor Dunkelheit, vor Moor und Nacht;
Mich drängt die heiße Suchernot in grauser Dämonsgründe Schacht.

Ihr trinkt in süßer Liebe Arm das Glück, das euch der Tag gebiert;
Ich such' die Eine, Einz'ge nur, — die Seele, die znm Licht mich führt.

Ich bin ein wilder Sturmgesell, der Höhen nur und Tiefen kennt,
Und seines Lebens schwerste Not nur einsam heil'ger Stille nennt.

Carolina Lutz,

ver vurcvreisenae uns Ser Sauer.

Vorbemerkung: Dieser Dialog, der in unnachahmlicher Kürze und
Volkstümlichkeit die ganze Botschaft Tolstois enthalt, durfte früher nicht veröffentlicht
werden. Die „Neuen Wege" bringen ihn zuerst in deutscher Svrache, nachdem ihn
W, Tschertkow erst vor einiger Zeit in der Zeitung ,Mi-c> Kossii" veröffentlicht.
Dem Nachdruck der Uebersetzung steht nichts im Wege, Die Red,

(In einer Bauern»Jsba.) Der greise Durchreisende sitzt auf der
Schlafbank und liest in einem Buche. Der Bauer, der soeben von der
Arbeit zurückgekehrt ist, setzt stch zum Abendbrot und ladet den
Durchreisenden ein, mit ihm zu essen. Der Durchreisende lehnt ab. Nachdem
der Bauer sein Abendbrot verzehrt hat, steht er auf, betet und setzt

sich zum Alten.
B. Nun, wie kam es?
D. Kein Zug, erst morgen geht einer. Auf der Station ist es

eng. Ich bat dein Weib, mich übernachten zu lassen. Sie erlaubte es.
B. Warum denn nicht? Uebernachte.
D. Danke. Nun, wie lebt ihr in diesen Zeiten?
B. Was für ein Leben das unsre ist Das schlechteste.
D. Ja, warum denn?
B. Warum? Weil man nicht hat, was man znm Leben braucht.

Unser Leben ist so, daß es noch schlimmer sein müßte, aber schlimmer
kann es nicht mehr sein. Unser sind Neun. Alle wollen essen.

Ich habe aber nur sechs Scheffel eingeerntet. Da lebe! Ob du
willst oder nicht, du mußt vom Hofe fort, in fremden Dienst. Und
verdingst du dich, sind die Löhne heruntergedrückt. Die Reichen tun
mit uns, was sie wollen. Das Volk hat sich vermehrt, Erde ist
nicht dazugekommen, die Steuern werden immer mehr. Da ist die
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